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Fachschaftsrat Germanistik


Wahlprotokoll zum FSR Germanistik 2008/2009
Wahl vom 24.11.-05.12.2008
Die Wahl fand als geheime Friedenswahl innerhalb von 10 Werktagen statt. Sie wurde auf einer Vollversammlung, per Rundbrief und auf der Homepage des FSR öffentlich angekündigt. Während des Wahlzeitraums gaben die Kandidaten Stimmzettel in Lehrveranstaltungen und dem FSR-Büro an Studierende der Germanistik aus und sammelten die Zettel in 5 Wahlurnen. Die Kandidaten überwachten den Wahlvorgang auf seine Rechtmäßigkeit (nur eine Stimme je Studierendem, geheime Wahl, nur Germanistikstudierende waren stimmberechtigt). Es gab keine besonderen Vorkommnisse.

Ein Mandat für den FSR 2008/2009 erhält laut Satzung der Fachschaft Germanistik der Kandidat, der mehr als 50% der für ihn abgegebenen Stimmen als Ja-Stimmen hinter sich vereint.

Die Mindestwahlbeteiligung liegt bei 15 Fachschaftsmitgliedern.

Helfer beim Auszählen waren Juliane Zickuhr, Robert Lüdecke, Stephan Rudolph und Jana Meyer.

abgegebene Wahlzettel insgesamt:

428
davon ungültig:




12
gültige Wahlzettel:



416
	Kandidaten
	Ja
	Nein
	Enthaltungen
	Gewählt

	Thomas Bäuml
	330 (78,8%)
	26
	60
	Ja.

	Jana Meyer
	301 (72,4%)
	51
	64
	Ja.

	Sascha Krejsa
	318 (76,4%)
	34
	64
	Ja.

	Brian Burgmann
	280 (67,3%)
	61
	75
	Ja.

	Stephan Rudolph
	317 (76,2%)
	38
	61
	Ja.

	Juliane Siebeneicher
	309 (74,3%)
	54
	53
	Ja.

	Anne Fink
	319 (76,7%)
	33
	64
	Ja.

	Christoph Beck
	321 (77,2%)
	27
	68
	Ja.

	Robert Schieding
	311 (74,8%)
	42
	63
	Ja.

	Katharina Ziem
	339 (81,5%)
	22
	55
	Ja.

	Michael Schadow
	321 (77,2%)
	29
	66
	Ja.


Bei einer hypothetischen Studierendenzahl von 2506 (im Jahr 2006/2007), beträgt die Wahlbeteiligung etwa 16,6%.

Damit sind alle Kandidaten gewählt und erhalten ein Mandat für den FSR Germanistik 2008. Alle nehmen ihre Wahl an!

Robert Lüdecke
(Protokoll und Wahlleitung)
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